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Unsere Kandidaten für den Kreistag

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nun ist es wieder 
so weit. Die Kom-
munalwahlen 2011 
stehen vor der Tür. 
In 1.026 Gemein-
den in Niedersach-
sen werden die 
Mitglieder von 
Kreistagen, Samt-

gemeinderäten und Gemeinderäten neu 
gewählt. Die Kommunalwahl ist die 
wichtigste aller Wahlen, weil die Kom-
munen Aufgaben wahrnehmen und Be-
schlüsse fassen, die sich unmittelbar auf 
das Leben der Menschen vor Ort aus-
wirken. Deshalb ist es wichtig, dass Sie 
wählen gehen!
In dieser Ausgabe der Heidepost möch-
ten wir Ihnen unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten vorstellen.
Die Samtgemeinde Amelinghausen 
zeichnet sich durch hohe Lebensqualität, 
sozialen Frieden, ein qualifiziertes Bil-
dungsangebot und eine abwechslungs-
reiche Kulturlandschaft aus. Vieles von 
dem, was für Sie heute selbstverständlich 
ist, wurde von Sozialdemokratinnen und 
Sozialdemokraten geprägt und gestal-
tet. Dies gilt es zu erhalten und weiter 
auszubauen. Jetzt müssen die richtigen 

Entscheidungen getroffen werden, damit 
die Samtgemeinde Amelinghausen auch 
in Zukunft lebens- und liebenswert bleibt. 
Mit Ihnen gemeinsam wollen wir diese 
Herausforderung annehmen. 
Am 11. September 2011 finden nicht nur 
die Wahlen für den Kreistag, den Samt-
gemeinderat und die Gemeinderäte statt, 
sondern auch gleichzeitig die Direkt-
wahl zum Samtgemeindebürgermeister. 
Der Samtgemeindebürgermeister ist als 
Hauptverwaltungsbeamter auch Chef 
der Verwaltung mit allen kommunalen 
Einrichtungen und Dienststellen. Darum 
sind hohe Kompetenzen in Verwaltungs-
fragen für dieses Amt besonders wichtig. 
Der SPD-Ortsverein für die Samtge-
meinde Ameling-
hausen hat sich für 
die Unterstützung 
der parteilosen 
und unabhängigen 
Kandidatur von 
Helmut  Völker 
ausgesprochen . 
Wir wollen die er-
folgreiche Zusammenarbeit mit Helmut 
Völker für die Samtgemeinde und de-
ren Mitgliedsgemeinden fortführen. Der 
Verwaltungsexperte Helmut Völker hat 
die notwendige Fachkompetenz und die 
Erfahrung, um das Amt im Sinne unserer 

Gemeinden zu führen. Die SPD möchte 
mit ihm zusammen eine sachliche und 
zukunftsorientierte Politik für die Bür-
gerinnen und Bürger in den 21 Dörfern 
unserer Samtgemeinde fortführen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir 
möchten mit Ihnen Politik vor Ort ma-
chen. Sie können uns direkt oder über 
unsere Internetseite kontaktieren. Auf 
unserer Internetseite finden Sie unser 
Wahlprogramm und ein Kontaktformular. 
Dort können Sie uns Ihre Mitteilungen 
zukommen lassen.
Sprechen Sie uns einfach an; wir freuen 
uns auf Sie. Nutzen Sie die Chance, bei 
den politischen Entscheidungen vor Ort 
aktiv und direkt beteiligt sein zu können!
Kommen Sie doch einfach einmal zu 
einer unserer öffentlichen Fraktionssit-
zungen, die an jedem zweiten Montag im 
Monat um 19.30 Uhr im Landgasthaus 
Eichenkrug in Dehnsen stattfinden. 
Wir möchten unsere schönen Dörfer wei-
ter voranbringen und bitten Sie herzlich 
um Ihre Unterstützung. 
Am 11. September 2011: SPD wählen!

Es grüßt Sie herzlich
Ihr 
Stéphane Orillard
(Vorsitzender der SPD in der Samtge-
meinde Amelinghausen)

Bei der Kreistagswahl am 11. September bildet die Samt
gemeinde Amelinghausen zusammen mit den Samtgemein-
den Ilmenau und Ostheide den Wahlbereich 4. Aus unserer 

Samtgemeinde kandidiert erneut der Kreistagsabgeordnete 
Wolfgang Marten, sowie Meike Völker, Henning Witthöft und 
Carmen Langanke.

Listenplatz 1
Wolfgang Marten, 59 Jahre  
verheiratet, 4 Kinder, Unternehmer
Erhebliche finanz. Unterstützungen un-
serer Vereine und Institutionen in der 
Samtgemeinde konnten durch meine 
Initiativen realisiert werden. Landrat 
Manfred Nahrstedt wird mich weiterhin 
unterstützen. Ein starkes Team. 

Listenplatz 8
Henning Witthöft
53 Jahre, Technischer Angestellter
verheiratet, 4 Kinder
Ich werde mich für die Förderung un-
serer Feuerwehren im Landkreis ein-
setzen. Darüber hinaus werde ich auch 
unsere Vereine, die Jugend und die 
Familien tatkräftig unterstützen.

Listenplatz 5
Meike Völker
26 Jahre, Dipl.-Verwaltungswirtin

Ich möchte mich dafür einsetzen, dass 
unsere vorbildliche Infrastruktur in al-
len Bereichen erhalten und ausgebaut 
wird. Außerdem muss der öffentliche 
Personennahverkehr verbessert werden.

Listenplatz 11
Carmen Langanke
52 Jahre, selbst. Friseurmeisterin
verheiratet, 3 Kinder
Mehr Transparenz zwischen Bür-
gern und Politik soll zu einem mei-
ner Schwerpunkte gehören. Außerdem 
liegen mir die Interessen des Kinder
gartens am Herzen.
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Samtgemeinde Amelinghausen

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Samtgemeinderat und die Gemeinderäte 

zur Kommunalwahl 2011

Listenplatz 1
Wolfgang Marten, 59 Jahre  
verheiratet, 4 Kinder, Unternehmer
Die Verwendung der Steuern unserer 
Einwohner liegt mir besonders am Her-
zen. Ausgaben müssen im Einklang mit 
den Interessen unserer Bürger stehen. 
Mit Ihrer Unterstützung werde ich mich 
dafür mit meiner ganzen Kraft einsetzen.

Listenplatz 3
Stéphane Orillard
45 Jahre, Vertriebsleiter
verheiratet, 2 Kinder
Ich werde mich einsetzen für: Eine 
familienfreundliche Kommune, mehr 
Lebensqualität in unseren Dörfern, eine 
ehrliche und bürgernahe Politik und die 
Stärkung unserer Feuerwehren.

Listenplatz 5
Holger Prange
48 Jahre, Sparkassenbetriebswirt
verheiratet, 1 Kind
Ein gutes Lebensumfeld sowohl für 
junge Menschen als auch für ältere Ge-
nerationen sind mir wichtig. So müssen 
Bildung, soziale Arbeit und wirtschaft
liche Entwicklung gestärkt werden.

Listenplatz 7
Christoph Kupfermann
49 Jahre, Unternehmensberater
2 Kinder
Für die Erhaltung des dörflichen Cha-
rakters der Orte in der Samtgemeinde 
werde ich mich genauso stark einsetzen 
wie für die Unterstützung und Förde-
rung der Vereine und Feuerwehren.

Listenplatz 9
Oliver Rosenhagen, 46 Jahre, Be-
rufskraftfahrer im Personenverkehr 
Alleinerziehender, 1 Sohn
Stärkung der Interessen von Alleinerzie-
henden. Ausbau der Ganztagsbetreuung.
Erweiterung der Betreuungszeiten im 
Kindergarten. Vertretung der Interessen 
unserer Kinder und Jugendlichen.

Listenplatz 2
Meike Völker
26 Jahre, Dipl.-Verwaltungswirtin
Ich werde mich weiterhin den Heraus-
forderungen der Kinder-, Jugend- und 
Familienfragen stellen. Hierzu gehört 
z.B. die Ganztagsbetreuung in Schulen, 
Kindergärten und -krippe mit kosten-
freiem Mittagessen für alle Kinder. 

Listenplatz 4
Oskar Bauer
64 Jahre, Schulleiter
verheiratet, 4 Kinder
Seit 1974 im Samtgemeinderat. Schwer-
punkte: Kinder, Familien u. Schulen, so-
wie Bauen u. Umwelt. Diese Erfahrung 
möchte ich bei der Gestaltung unserer 
Gemeinschaft weiterhin einbringen.

Listenplatz 6
Carmen Langanke
52 Jahre, selbst. Friseurmeisterin
verheiratet, 3 Kinder
Mir ist wichtig, die Interessen und 
Bedürfnisse der Gemeinden im Samt-
gemeinderat zu vertreten. Vereins- 
und Seniorenpolitik sind ein weiterer 
Schwerpunkt meines Engagements.

Listenplatz 8
Henning Witthöft
53 Jahre, Technischer Angestellter
verheiratet, 4 Kinder
Ich werde mich weiterhin für die 
Förderung unserer Feuerwehren in der 
SG einsetzen. Darüber hinaus werde ich 
auch unsere Vereine, die Jugend und die 
Familien tatkräftig unterstützen.

Listenplatz 10
Karin Witt
35 Jahre, Mediatorin u. Volljuristin
verheiratet, 2 Kinder
Ich möchte mich besonders für Kinder 
und junge Familien, deren Interessen 
(wie verlässliche Betreuungsangebote) 
sowie die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie einsetzen.
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Listenplatz 13
Thorsten Beitsch
39 Jahre, Diplom-Verwaltungswirt
verheiratet, 3 Kinder
Der Erhalt der dörflichen Vielfalt vor 
Ort, Stärkung der Schulstandorte, die 
Schulwegsicherung und gezielte Ver-
kehrsberuhigung auf Nebenstraßen und 
in Wohngebieten liegen mir am Herzen.

Listenplatz 15
Richard Rabe
43 Jahre, Freiberufler
ledig, 1 Kind
Mehr Demokratie und Bürgernähe wa-
gen! Für diesen Leitsatz setze ich mich 
für die Gemeinde und Samtgemeinde 
ein. Denn der Dialog mit allen Genera-
tionen ist mir besonders wichtig.

Listenplatz 17
Heinz Schmidt
55 Jahre, IT Testmanager
verheiratet, 3 Kinder
Ich setze mich für eine sachgerechte, 
bürgernahe Politik ein. Der Erhalt und 
die Schaffung neuer Arbeitsplätze haben 
für mich oberste Priorität. Parteiinteres-
sen sind für mich zweitrangig.

Listenplatz 19
Petra Schütt
43 Jahre, Zahnarzthelferin
verheiratet,
Ich werde mich für eine sozial gerech-
te Kinderbetreuung sowie den Erhalt 
unserer Schulstandorte und den Aus-
bau unseres Schulangebotes in unserer 
Samtgemeinde einsetzen.

Listenplatz 21
Torben Schippers
32 Jahre, Soldat

Ich setze mich für die Erhaltung un-
seres dörflichen Charakters in unseren 
Orten ein. Desweiteren möchte ich die 
Feuerwehren und unsere Vereine in den 
Orten stärken.

Listenplatz 11
Andreas Stasiewicz
52 Jahre, Soziologe, Dolmetscher 
verheiratet, 1 Kind

Ich setze mich ein für ein neues Konzept 
für die Wohnmobiltouristik und der in-
ternationalen Partnerschaft.

Listenplatz 14
Heidi Boye, 49 Jahre 
Dipl.-Sozialarbeiterin, 2 Kinder
Die gelungene Jugend- und Familien-
arbeit der Samtgemeinde möchte ich 
durch neue Ideen weiterentwickeln, wie 
generationsübergreifende Konzepte, die 
auch die Interessen von Seniorinnen und 
Senioren berücksichtigen.

Listenplatz 16
Marlene Krüger
46 Jahre, selbst. Buchhändlerin
ledig
Mein Interesse ist es, den Einzelhan-
del und den öffentlichen Personen-
nahverkehr zu stärken. Die ärztliche 
Versorgung und Betreuung auch älterer 
Menschen muss gesichert werden.

Listenplatz 18
Henning Müller-Rost
39 Jahre, Dipl.-Ing. Architekt
verheiratet, 1 Kind
Ich möchte unsere Gemeinde und Samt-
gemeinde mit meiner Fachkompetenz 
weiter im Sinne eines ökonomisch und 
ökologisch nachhaltigen Gebäudema-
nagements beraten und unterstützen.

Listenplatz 20
Rolf in der Stroth, 54 Jahre ,  
Betriebsratsvorsitz., verh., 3 Kinder
Ich wohne mit meiner Familie im schö-
nen Ortsteil Thansen. Eine ausgewoge-
ne Sozialpolitik, von der Kinderkrippe 
bis ins Seniorenalter, sehe ich für mich 
als eine wichtige kommunalpolitische 
Aufgabe an.

Listenplatz 12
Andre Theile
18 Jahre, Schüler

Als ehrenamtlicher Jugendleiter weiß 
ich, wie wichtig die Kinder- und Ju-
gendarbeit ist. Dafür möchte ich mich 
besonders einsetzen und die Jugend
lichen damit fördern und motivieren.

Samtgemeinde Amelinghausen
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Die Kandidatinnen und Kandidaten des SPD-Ortsvereins der Samtgemeinde Amelinghausen

SPD-Ortsverein für die Samtgemeinde Amelinghausen

Wahlprogramm für die Kommunalwahlen 2011 

Arbeit, Wirtschaft und Tourismus 
zukunftsorientiert aufstellen
• �Wir werden die Rahmenbedingun-

gen für die Schaffung von Arbeits- 
und Ausbildungsplätzen weiter 
verbessern.

Ehrenamt und bürgerschaftliches 
Engagement im sozialen und kul-
turellen Bereich stärken
• �Wir werden durch gezielte Infor-

mation und Beteiligung der Bürge-
rinnen und Bürger die Attraktivität 
von Ehrenamt und bürgerschaftli-
chem Engagement erhöhen.

Kommunale Zukunft gestalten
• �Wir werden den Bürgerservice im 

Rathaus weiter verbessern.
• �Wir werden die interkommunale 

Zusammenarbeit mit dem Ziel 
erweitern, die kommunale Hand-
lungsfähigkeit, auch finanziell, zu 
sichern.

Bildungsangebote sichern  
und ausbauen
• �Wir werden unsere 3 Grundschul­

standorte sichern, 
• �Ganztagsangebote in Krippen, 

Kindergärten und Schulen schaffen 
und

• �kostenfreies Mittagessen für alle 
Kinder anbieten.	

Die Samtgemeinde ökologisch 
nachhaltig entwickeln
• �Wir werden unsere hohe Wohn-, 

Erholungs- und Lebensqualität und 
• �die Vielfalt unserer Landschaft 

erhalten.
• �Wir werden eine energieautarke 

Samtgemeinde.

Mobilität sichern und ausbauen
• �Wir werden moderne Beförde-

rungskonzepte (z.B. Bürgerbus) 
aufbauen und

• �den Öffentlichen Personennahver-
kehr bedarfsgerecht optimieren.

Die Samtgemeinde sozial gestalten
• �Wir werden die offene Jugendarbeit 

erhalten und ausbauen,
• �das Sozialraumbüro stärken und
• �die Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie fördern.

Vereine, Verbände und Feuerweh-
ren weiter unterstützen
• �Wir werden unsere Vereine, Ver-

bände und Feuerwehren weiterhin 
finanziell unterstützen.

• �Wir werden alle 9 Feuerwehr­
standorte erhalten.

	
Vorhandene Infrastruktur erhal-
ten und ausbauen
• �Wir werden alle 21 Orte mit DSL 

versorgen,
• �touristische Einrichtungen fördern,
• �das Waldbad zukunftsfähig 

machen,
• �Wege und Straßen sanieren und 
• �Sportanlagen modernisieren.
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Gemeinde Betzendorf
Listenplatz 1
Henning Witthöft
53 Jahre, Technischer Angestellter
verheiratet, 4 Kinder
Ich werde mich weiterhin für unsere 
Feuerwehren einsetzen. Darüber hi-
naus werde ich auch unsere Vereine, 
die Jugend und die Familien tatkräftig 
unterstützen.

Listenplatz 2
Torben Schippers
32 Jahre, Soldat

Ich setze mich für die Erhaltung un-
seres dörflichen Charakters in unseren 
Orten ein. Desweiteren möchte ich die 
Feuerwehren und unsere Vereine in den 
Orten stärken.

Weitere Infos und aktuelle Nachrichten vom SPD-Ortsverein Amelinghausen finden Sie auf  
www.spd-amelinghausen.de. Schauen Sie doch mal rein.

Listenplatz 7
Heinz Schmidt
55 Jahre, IT Testmanager
verheiratet, 3 Kinder
Ich setze mich für eine sachgerechte, 
bürgernahe Politik ein. Der Erhalt und 
die Schaffung neuer Arbeitsplätze haben 
für mich oberste Priorität. Parteiinteres-
sen sind für mich zweitrangig.

Listenplatz 8
Henning Müller-Rost
39 Jahre, Dipl.-Ing. Architekt
verheiratet, 1 Kind
Ich möchte unsere Gemeinde und Samt-
gemeinde mit meiner Fachkompetenz 
weiter im Sinne eines ökonomisch und 
ökologisch nachhaltigen Gebäude
managements beraten und unterstützen.

Gemeinde Amelinghausen

Listenplatz 1
Holger Prange
48 Jahre, Sparkassenbetriebswirt
verheiratet, 1 Kind
Neue Herausforderungen sehe ich in 
der weiteren Attraktivitätssteigerung 
des Dorfes für Einwohner und Touris-
ten sowie in der Förderung regionaler 
Energieerzeugung und -einsparung.

Listenplatz 3
Oskar Bauer
64 Jahre, Schulleiter
verheiratet, 4 Kinder
Seit 1974 im Gemeinderat. Schwer-
punkte: Kinder, Familien u. Schulen, so-
wie Bauen u. Umwelt. Diese Erfahrung 
möchte ich bei der Gestaltung unserer 
Gemeinschaft weiterhin einbringen.

Listenplatz 5
Oliver Rosenhagen, 46 Jahre, Be-
rufskraftfahrer im Personenverkehr 
Alleinerziehender, 1 Sohn
Stärkung der Interessen von Alleinerzie-
henden. Ausbau der Ganztagsbetreuung.
Erweiterung der Betreuungszeiten im 
Kindergarten. Vertretung der Interessen 
unserer Kinder und Jugendlichen.

Listenplatz 2
Meike Völker
26 Jahre, Dipl.-Verwaltungswirtin
Unterstützung von Vereinen und Ehren-
amt sind mir in meiner Arbeit besonders 
wichtig, aber auch unsere wirtschaftli-
che Entwicklung mit guten finanziel-
len Grundlagen und die Sicherung und 
Schaffung von Arbeitsplätzen.

Listenplatz 4
Karin Witt
35 Jahre, Mediatorin u. Volljuristin
verheiratet, 2 Kinder
Ich möchte mich besonders für Kinder 
und junge Familien, deren Interessen 
(wie verlässliche Betreuungsangebote) 
sowie die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie einsetzen.

Listenplatz 6
Andre Theile
18 Jahre, Schüler

Als ehrenamtlicher Jugendleiter weiß 
ich, wie wichtig die Kinder- und Jugend
arbeit ist. Dafür möchte ich mich beson-
ders einsetzen und die Jugendlichen 
damit fördern und motivieren.
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Gemeinde Oldendorf

Listenplatz 3
Jonas Nahrstedt, 28 Jahre, 
BA Sozialarbeiter/Sozialpädagoge
Meine Themenschwerpunkte sind be-
rufsbedingt die Jugend-, Kinder- und 
Sozialpolitik. Außerdem setze ich mich 
aktiv für die Förderung des Sports und 
für einen gerechten Interessenausgleich 
zwischen unseren Dörfern ein.

Listenplatz 3
Petra Schütt
43 Jahre, Zahnarzthelferin
verheiratet
Ich werde mich für eine sozial gerech-
te Kinderbetreuung sowie den Erhalt 
unserer Schulstandorte und den Aus-
bau unseres Schulangebotes in unserer 
Samtgemeinde einsetzen.

Listenplatz 1
Carmen Langanke
52 Jahre, selbst. Friseurmeisterin
verheiratet, 3 Kinder
Mehr Transparenz zwischen Bür-
gern und Politik soll zu einem mei-
ner Schwerpunkte gehören. Außerdem 
liegen mir die Interessen des Kinder
gartens am Herzen.

Listenplatz 2
Simone Dammann
26 Jahre, Kauffrau für  
Bürokommunikation
verheiratet
Jugendförderung und -entwicklung in 
den Vereinen und attraktive Zukunfts
gestaltung für junge Familien und Seni-
oren gehören zu meinen Schwerpunkten.

Gemeinde Rehlingen

Listenplatz 1
Marlene Krüger
46 Jahre, selbst. Buchhändlerin
ledig

Ich möchte eine lebendige Dorfgemein-
schaft, damit unsere örtlichen Struktu-
ren, wie Feuerwehr, Schwimmbad und 
Kindespielkreis erhalten bleiben.

Listenplatz 2
Christoph Kupfermann
49 Jahre, Unternehmensberater
2 Kinder
Für die Erhaltung des dörflichen Cha-
rakters der Orte in der Samtgemeinde 
werde ich mich genauso stark einsetzen 
wie für die Unterstützung und Förde-
rung der Vereine und Feuerwehren.

Listenplatz 3
Richard Rabe
43 Jahre, Freiberufler
ledig, 1 Kind
Mehr Demokratie und Bürgernähe wa-
gen! Für diesen Leitsatz setze ich mich 
für die Gemeinde und Samtgemeinde 
ein. Denn der Dialog mit allen Genera-
tionen ist mir besonders wichtig.

Listenplatz 4
Heidi Boye, Dipl.-Sozialarbeiterin
49 Jahre, 2 Kinder

Als Sozialarbeiterin in Stadt und Land-
kreis sehe ich meinen Schwerpunkt im 
Bereich der Bildungs- und Familienpo-
litik, die ich durch neue Ideen weiterent-
wickeln und fördern möchte.

Sollten Sie am 11. September nicht persönlich Ihr 
Wahllokal aufsuchen können, dann unterstützen Sie 
uns bitte durch Briefwahl.

Gemeinde Betzendorf
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Sie haben je 3 Stimmen …
… für die Wahl zum Gemeinderat, Samtgemeinderat und Kreistag.

Entscheiden Sie selbst, wie Sie diese verteilen.  
Nachstehend haben wir Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten aufgezeigt am Beispiel der Wahl für die Samtgemeinderäte.

■ Sie können alle drei 
Stimmen einem Wahlvor-
schlag in seiner Gesamt-
heit (Gesamtliste) geben.

■ Oder Sie geben alle drei 
Stimmen einer einzigen Be-
werberin oder einem Bewer-
ber (d.h. kumulieren).

■ Sie können aber auch 
Ihre drei Stimmen auf 
zwei oder drei Bewerbe-
rinnen und Bewerber 
verteilen.

■ Oder Sie können Ihre Stim-
men auf mehrere Gesamtlisten 
und/oder mehrere Kandidatin-
nen und Kandidaten derselben 
oder verschiedener Listen ver-
teilen (d.h. panaschieren).

Wahlvorschlag
Gesamtliste SPD

1. �Marten, Wolfgang
Unternehmer 
Rehrhofer Weg 7

2. �Völker, Meike
Diplom-Verwaltungswirtin 
Lüneburger Straße 18

3. �Orillard, Stéphane
Key Account Manager 
Am Lerchenberg 2

4. �Bauer, Oscar
Schulleiter 
Röthenweg 28

Wahlvorschlag
Gesamtliste SPD

1. �Marten, Wolfgang
Unternehmer 
Rehrhofer Weg 7

2. �Völker, Meike
Diplom-Verwaltungswirtin 
Lüneburger Straße 18

3. �Orillard, Stéphane
Key Account Manager 
Am Lerchenberg 2

4. �Bauer, Oscar
Schulleiter 
Röthenweg 28

Wahlvorschlag
Gesamtliste SPD

1. �Marten, Wolfgang
Unternehmer 
Rehrhofer Weg 7

2. �Völker, Meike
Diplom-Verwaltungswirtin 
Lüneburger Straße 18

3. �Orillard, Stéphane
Key Account Manager 
Am Lerchenberg 2

4. �Bauer, Oscar
Schulleiter 
Röthenweg 28

Wahlvorschlag
Gesamtliste SPD

1. �Marten, Wolfgang
Unternehmer 
Rehrhofer Weg 7

2. �Völker, Meike
Diplom-Verwaltungswirtin 
Lüneburger Straße 18

3. �Orillard, Stéphane
Key Account Manager 
Am Lerchenberg 2

4. �Bauer, Oscar
Schulleiter 
Röthenweg 28

Gemeinde Soderstorf
Listenplatz 1
Wolfgang Marten, 59 Jahre  
verheiratet, 4 Kinder, Unternehmer
Die fünf Orte der Gemeinde Soderstorf 
brauchen endlich wieder eine starke 
politische Führung. Mit Ihrer Unter-
stützung werde ich diese Interessen 
durchsetzen. Daran lass ich mich gerne 
messen. 

Listenplatz 3
Thorsten Beitsch
39 Jahre, Diplom-Verwaltungswirt
verheiratet, 3 Kinder
Der Erhalt der dörflichen Vielfalt vor 
Ort, Stärkung der Schulstandorte, die 
Schulwegsicherung und gezielte Ver-
kehrsberuhigung auf Nebenstraßen und 
in Wohngebieten liegen mir am Herzen.

Listenplatz 5
Rolf in der Stroth, 54 Jahre ,  
Betriebsratsvorsitz., verh., 3 Kinder
Ich wohne mit meiner Familie im schö-
nen Ortsteil Thansen. Eine ausgewoge-
ne Sozialpolitik, von der Kinderkrippe 
bis ins Seniorenalter, sehe ich für mich 
als eine wichtige kommunalpolitische 
Aufgabe an.

Listenplatz 2
Stéphane Orillard
45 Jahre, Vertriebsleiter

Ich werde mich einsetzen für: Eine 
familienfreundliche Kommune, mehr 
Lebensqualität in unseren Dörfern, eine 
ehrliche und bürgernahe Politik und die 
Stärkung unserer Feuerwehren.

Listenplatz 4
Andreas Stasiewicz
52 Jahre, Soziologe, Dolmetscher
verheiratet, 1 Kind

Meine Ziele sind: Einengung der Orts-
einfahrten, Senkung der Nutzungsge-
bühren für das Dorfgemeinschaftshaus,
flexible Kindergartenöffnungszeiten.
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